
Editorial
 

Liebe Mitglieder,

 

zahlreiche strukturelle Veränderungen stehen dem Gesundheitswesen bevor, einige greifen bereits seit 

diesem Jahr, wie zum Beispiel das E-Rezept. Gerade im Hinblick auf die elektronische Gesundheits-

akte bleiben viele Fragen o昀昀en und Zweifel über die Sinnha昀琀igkeit von Art und Weise mehren sich. Im 
Bereich der stationären Versorgung macht sich bisweilen Panik breit. Die Lauterbach-Reform könnte 

sich als Brandbeschleuniger für den unkoordinierten Niedergang der stationären Versorgung erweisen. 

Auch wenn sich die privaten Krankenversicherungen erstaunlicherweise an vielen Lauterbach-Pro-

jekten beteiligen (so wurde jüngst bekannt, dass die PKVen die Einrichtung von Gesundheitskiosken 
unterstützen), muss die Gesamtentwicklung nicht zum Nachteil der Privatmedizin sein. Die ein oder 
andere Flanke, die von der Staatsmedizin freigegeben wird, kann sich als Entwicklungstreiber für die 
Privatmedizin erweisen. Vorausgesetzt, die Gebührenordnung wird irgendwann doch noch erneuert. 

Vor dem hierfür wichtigen Ärztetag 昀椀ndet die Jahreshauptversammlung des PBV am 20. April 2024 
in Frankfurt am Main statt. Wir laden Sie daher herzlichst ein, vor Ort teilzunehmen. Das Programm 
昀椀nden Sie auf der nächsten Seite.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Vorstand 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in der PÄP auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

PÄP
02.2024
Privatärztlicher Bundesverband e. V.

PÄP
PBV-Vorstandsmitglieder

Dr. med. Norbert A. Franz, Vorsitzender
Prof. Dr. med. Markus Hambek, 2. Vorsitzender
Dr. med. Christoph Gepp, 2. Vors./Schatzmeister
Dr. med. Thomas P. Ems, Geschä昀琀sführer

Save the Date  
20. April 2024 
Frankfurt/Main 
PBV-JHV 



Programm

11:30 Uhr: Jahreshauptversammlung

12:30 Uhr: Lunchbu昀昀et

13:15 Uhr: Neues aus der Gesundheitspolitik

Dr. Norbert A. Franz, Dr. Thomas Ems,  
Prof. Markus Hambek, Dr. Christoph Gepp

14:00 Uhr: Neue Therapieoptionen 

N. N. 

14:45 Uhr: Vom Chefarzt zum Privatarzt – 

Motivation, Umsetzung und Fazit nach  

8 Jahren

Prof. Dr. med. Günter Görge, Saarbrücken

15:30 Uhr: Pause (Ka昀昀eepause)

16:00 Uhr: Steuerratschläge für den Privatarzt

Janine Peine, Steuerberaterin und Fachberaterin 
Gesundheitswesen

16:45 Uhr: Das muss der Privatarzt über neue 

Urteile wissen

RA Frank Heckenbücker, Justiziar des PBV

17:30 Uhr: Verabschiedung

 

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!  

Anmeldung: 

Per E-Mail an sekretariat@pbv-aerzte.de.  

Kostenbeitrag für Nichtmitglieder 165 €,  
Begleitperson 80 €. Mitglieder frei. 

Jetzt Bahnticket buchen!

Buchen Sie jetzt online das garantiert günstigste Veranstaltungsticket zur Jahreshauptversammlung 
des PBV für Ihre An- und Abreise – mit 100 % Ökostrom im Nah- und Fernverkehr. 

Datenschutzhinweis: Bereits beim Laden der Deutsche Bahn Seite werden Daten an/von Deutsche Bahn gesendet.

Save the Date  
20. April 2024  
Frankfurt/Main 
PBV-JHV 

https://db-vat-prd.db-app.de/?event=18307&language=de
https://db-vat-prd.db-app.de/?event=18307&language=de
https://db-vat-prd.db-app.de/?event=18307&language=de
https://db-vat-prd.db-app.de/?event=18307&language=de
https://db-vat-prd.db-app.de/?event=18307&language=de

Jetzt Bahnticket buchen
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Janine Peine 

Janine Peine ist Steuerberaterin und Fachberaterin Gesundheitswesen  
(IBG/HS Bremerhaven) bei ETL Systeme AG Steuerberatungsgesellscha昀琀 in Berlin.

Praxismanagement
Privatärztliche Prävention aus Sicht der Steuerberatung

 

Die Versorgung von Patienten verlagert sich zunehmend in den ambulanten Bereich. Die geplan-

ten Krankenhausreformen werden die Entwicklung zur Erhöhung der ambulanten Versorgung 

weiter beschleunigen und ambulante Leistungserbringer gleich vor mehrere Herausforderungen 

stellen, die es einheitlich zu bewältigen gilt. Mit Blick auf die Arbeitsbelastung und Praxisorga-

nisation wird diese Entwicklung durch einen weiteren E昀昀ekt mehr als verdoppelt, denn demo-

gra昀椀sche Auswirkungen lösen einen steigenden Versorgungsbedarf bei gleichzeitig sinkenden 
Fachkrä昀琀en aus. Ein Dilemma, dem vorsorglich auf mehreren Ebenen begegnet werden muss.   

Eine Möglichkeit ist, Krankheiten erst gar nicht entstehen zu lassen, statt sie umfangreich und kosten-

intensiv zu behandeln. Präventionsmaßnahmen rücken immer mehr in den Fokus der Bevölkerung 
und werden zunehmend nachgefragt. Das Leistungsangebot der Praxis zu fokussieren und Behand-

lungsschwerpunkte zu setzen, kann sich mehrfach lohnen. Denn zum einen kann durch frühzeitige 
Nutzung von Präventionsleistungen die Morbiditätsentwicklung verzögert werden und zum anderen 
kann das eigene Praxispro昀椀l die Attraktivität für Mitarbeiter und Praxisnachfolger erhöhen. Auch die 
wirtscha昀琀liche Sicherheit für die Praxis sollte bedacht werden, denn durch einen wachsenden Anteil 
an Privatleistungen werden Einnahmesituation und Praxiswert nicht unerheblich positiv beein昀氀usst. 

Die unternehmerische Entscheidung zum Ausbau von privatärztlichen Präventionsleistungen sollte 
jedoch nicht nur unter den vorgenannten Gesichtspunkten erfolgen. Es lohnt sich, vorab auch einen 

 ...
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Blick in die unterschiedlichen Rechtsgebiete zu wagen, um die dort lauernden Gefahren zu kennen und 

hier ebenfalls Vorsorge tre昀昀en zu können. So kann neben möglichst lange gesunden Patienten eine 
gesunde Praxis erreicht werden.

Was bedeutet das konkret aus Sicht der Steuerberatung?  

Umsätze aus privat erbrachten Präventionsleistungen sind steuerlich relevante Praxiseinnahmen. Hier 

die Steuerarten einzeln zu betrachten, bringt Klarheit.

Einkommensteuerliche Behandlung

Privatärztliche Präventionsmaßnahmen sind Praxiseinnahmen, die über die Praxisverwaltungsso昀琀-

ware zu erfassen sind und den steuerlichen Gewinn erhöhen, der dann der Einkommensteuer unter-

worfen wird. Präventionsleistungen sind daher wie alle Praxiseinnahmen lückenlos und vollständig 
aufzuzeichnen und in Buchführung und Gewinnermittlung zu erfassen.

Umsatzsteuerliche Behandlung

Die Umsatzsteuer ist komplizierter. Ärzte beachten o昀琀 die Umsatzsteuer nicht weiter, erbringen sie 
doch umsatzsteuerfreie Heilbehandlungen. Das ist zwar korrekt, soweit tatsächlich Heilbehandlungen 

vorliegen, also ein therapeutisches Ziel im Vordergrund steht. Bei Präventionsleistungen ist das jedoch 
nicht ganz so einfach. Daher sieht die Finanzverwaltung hier genauer hin. Präventionsleistungen wer-

den umsatzsteuerlich in Primär-, Sekundär- und Tertiärprävention unterteilt, was eine genaue Unter-
scheidung und Dokumentation in der Praxis erfordert.

Die Primärprävention dient der Erhaltung der Gesundheit bzw. soll das Entstehen von Erkrankungen 

verhindern, beispielsweise durch „Früherkennung“ von Risikofaktoren, wie für Diabetes oder Herz-
infarkt, sowie die gezielte Ein昀氀ussnahme durch Lebensstilmaßnahmen oder ein Risikofaktorenmana-

gement wie für Ernährung, Bewegung oder Rauchen. Leistungen der Primärprävention sind umsatz-

steuerp昀氀ichtig, wenn kein konkreter Krankheitsbezug vorliegt und sie lediglich der Verbesserung des 
allgemeinen Gesundheitszustandes dienen. Liegen bei Patienten jedoch individuelle Risikofaktoren 

vor, dann sind Umsätze aus diesen Primärpräventionsleistungen von der Umsatzsteuer befreit. 

Die Sekundärprävention dient dem Erkennen von Erkrankungen in einem möglichst frühen Stadium 
durch sogenannte Früherkennung bei gesunden Patienten, die aufgrund ihres Alters oder Geschlechtes 
zu de昀椀nierten Risikogruppen gehören. Leistungen der Sekundärprävention sind in der Regel umsatz-

steuerfrei, da ein konkreter Krankheitsbezug vorliegt.

Die Tertiärprävention grei昀琀, wenn eine Erkrankung bereits eingetreten ist, sodass durch tertiärpräventi-
ve Maßnahmen deren Fortschreiten oder auch deren Wiederau昀琀reten verhindert werden soll. Leistun-

gen der Tertiärprävention sind unstreitig indikationsbezogen und damit umsatzsteuerfrei.

Hinweis

Es ist unerlässlich, das Vorliegen eines Indikationsbezuges bei Präventionsleistungen umfassend in der 
Patientenakte zu dokumentieren. Der Finanzverwaltung sind auf Nachfrage die Voraussetzungen der 
Umsatzsteuerfreiheit nachzuweisen, was durch anonymisierte Auswertungen aus der Praxisverwal-
tungsso昀琀ware erfolgen kann. Fehlende Nachweise führen nachträglich zur Umsatzsteuerp昀氀icht.

Rettungsanker Kleinunternehmerregelung

Werden umsatzsteuerp昀氀ichtige Einnahmen in der Praxis erzielt, bedeutet es nicht automatisch, dass 
Umsatzsteuer zu zahlen ist. Nach der sogenannten Kleinunternehmerregelung fällt für eigentlich um-

 ...
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satzsteuerp昀氀ichtige Umsätze keine Umsatzsteuer an. Voraussetzung ist, dass die umsatzsteuerp昀氀ichti-
gen Einnahmen des Vorjahres nicht mehr als 22.000 € betragen haben und im laufenden Jahr 50.000 € 
voraussichtlich nicht übersteigen werden. Zu beachten ist dabei jedoch, dass in diese Jahressummen 
alle Umsätze des Unternehmerarztes aufzunehmen sind, auch solche außerhalb der Praxis wie z. B. 
aus der kurzfristigen Vermietung von Immobilien. Die Überwachung der Umsatzgrenzen sollte daher 
möglichst gemeinsam mit einer Steuerkanzlei erfolgen.

Gewerbesteuerliche Behandlung

Die Gewerbesteuer ist in vielen Praxen eine zu vernachlässigende Steuerart, gehört der Mediziner doch 
zu den sogenannten Katalogberufen der freien Berufe, der seine Tätigkeit leitend und eigenverantwort-
lich ausübt. Dennoch kann bei einem umfangreichen Ausbau von Präventionsleistungen eine gewer-
besteuerrechtliche Würdigung notwendig werden, zumindest wenn Leistungen innerhalb der Praxis 
delegiert und von angestellten Ärzten erbracht werden. Nach der sogenannten Stempeltheorie muss 
der selbstständige Arzt für alle Behandlungen leitend und eigenverantwortlich tätig sein, das heißt, er 
muss den Behandlungen „seinen Stempel aufdrücken“. 

Dafür ist bei Patienten angestellter Ärzte eine enge Einbindung des selbstständigen Arztes in anste-

hende Voruntersuchungen notwendig, ein Ein昀氀uss auf die Behandlungsmethode und der Vorbehalt 
der eigenen Behandlung „problematischer Fälle“. Je größer die Anzahl der angestellten Ärzte und je 
umfangreicher die delegierten Leistungen sind, desto schwieriger ist die Stempeltheorie einzuhalten. 
Wird die Stempeltheorie nicht eingehalten, ist der Arzt – steuerlich gesehen – nicht mehr freiberu昀氀ich, 
sondern gewerblich tätig. Bei vielen Betriebsprüfungen wird hier inzwischen ein Prüfungsschwerpunkt 
gesetzt. Auch an dieser Stelle ist daher eine gründliche Dokumentation erforderlich, um das Einhalten 
der Stempeltheorie nachzuweisen, denn auch hier hat der selbstständige Arzt die Beweislast.

Zusammenfassung

Eine wachsende Praxisstruktur und erweiterte Leistungsangebote bringen auch steuerliche Herausfor-

derungen mit sich, die nicht vernachlässigt werden sollten. So kann ein böses Erwachen bei der nächsten 
Betriebsprüfung mit womöglich hohen Steuernachzahlungen vermieden werden. Eine frühzeitige 
Zusammenarbeit mit Steuerkanzleien, die die branchentypischen Besonderheiten beherrschen, ist 
dabei hilfreich und e昀昀ektiv.

...|
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Standpunkt 
Gemeinsame Erklärung von Verbänden und  
Organisationen aus dem Gesundheitswesen

 

Demokratie und Pluralismus als Fundament für ein menschliches Gesundheitswesen. 

Berlin, 18.03.2024 – Demokratie und Pluralismus sind Grundvoraussetzungen für ein Leben in Frieden 
und Freiheit. Sie sind elementar für das Wohlergehen unseres Landes und Fundament für das Zusam-

menleben und Zusammenwirken in allen Bereichen unseres gesellscha昀琀lichen Miteinanders. Auf dieser 
Basis steht auch und gerade das Gesundheitswesen in Deutschland. Hier zählen Toleranz, Mitmensch-

lichkeit und Vielfalt, denn Medizin kennt keine Grenzen. Die Beschä昀琀igten in unserem Gesundheits-

wesen kommen aus allen Teilen der Welt. Patienten werden gemäß unserem beru昀氀ichen Ethos unab-

hängig von Herkun昀琀, Geschlecht, Religion, sozialem Status oder sexueller Orientierung medizinisch 
versorgt.

Ärzte als Initiatoren dieser Erklärung wie auch weitere Professionen aus dem Gesundheitswesen 
betrachten deshalb mit großer Sorge, wie Hass und Hetze zunehmen und unsere demokratischen 
Werte mehr und mehr infrage gestellt werden. Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Menschenrechte 
sind für ein menschliches, diskriminierungsfreies Gesundheitswesen essenziell. Menschen mit Migra-

 ...

NEUES BILD NEUES-BILD 

PBV-Vorstandsmitglieder

Dr. med. Norbert A. Franz, Vorsitzender
Prof. Dr. med. Markus Hambek, 2. Vorsitzender
Dr. med. Christoph Gepp, 2. Vors./Schatzmeister
Dr. med. Thomas P. Ems, Geschä昀琀sführer



tionshintergrund sind selbstverständlich Teil unserer Gesellscha昀琀. Auf ihren Beitrag will und kann die 
medizinische und p昀氀egerische Versorgung in Deutschland nicht verzichten. Der Austausch von Ideen 
und die Zusammenarbeit mit Menschen aus verschiedenen Nationen und Kulturen bereichern unsere 
Arbeit, sie sind unerlässlich für wissenscha昀琀liche Exzellenz und medizinischen Fortschritt.

Es ist ermutigend, dass Woche für Woche Hunderttausende Menschen für den Erhalt von Freiheit und 
Demokratie auf die Straße gehen. Es ist unser aller Aufgabe, unsere freiheitliche Grundordnung gegen 
demokratiefeindliche Krä昀琀e zu verteidigen, uns jeglichen radikalen, ausgrenzenden Tendenzen entge-

genzustellen und für die Achtung der Menschenwürde einzustehen.

Diesem Ansinnen fühlen sich die Berufsgruppen und die Einrichtungen in unserem Gesundheitswesen 
in besonderer Weise verp昀氀ichtet.

...|
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file:///Users/ralf/Downloads/Gemeinsame%20Erkla%CC%88rung.pdf
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Zweitgerät, selten genutzt. Regelmäßige Wartung. 
Update 2022 – Nutzung für melanozytäre und 
nicht melanozytäre Hautläsionen. Voll funktions-

tüchtig.
VB: 3.590 €. NP: aktuell ca. 8.000 €.
Weitere Informationen zum Gerät auf der Seite 
des Herstellers: www.nevisense.de 

Kontakt: 

Privatpraxis für Haut- und Gefäßmedizin
Prof. Dr. Reich-Schupke
Ansprechpartner: Markus Schupke
Hertener Straße 27  
45657 Recklinghausen 
Telefon: +49 177 7248753 
E-Mail: praxis@haut.nrw

www.haut.nrw 

SciBase Nevisense 3.0 mit aktuellster So昀琀ware

Kontakt:

Dr. med. Thomas P. Ems  

Telefon: +49 173 9300893 

E-Mail: dr.thomas.ems@t-online.de 

Sonne, Strand und viel Mee(h)r – Baujahr 2021, 
180 qm reine Wohn昀氀äche, 3 Schlafzimmer,  
3 Bäder en suite sowie ein o昀昀ener großer Wohn-
Koch-Ess-Bereich. Meerblick aus allen Zimmern.
Auf dem 2000 qm Eigentumsgrundstück, 
bestehend aus einem Pool und tropischem 

Baumbestand mit Mango-, Bananen-, Limetten-, 

Mandel- und Kokosbäumen, genießt man die 
Ruhe, die Geräusche des nahen Dschungels und 

der Wellen des Ozeans. Natur pur, trotzdem sind 
Restaurants fußläu昀椀g erreichbar. Komplett hoch-

wertig möbliert. Preis: 575.000 € VHB

Beachvilla an einem traumha昀琀en Strand an der Costa-Rica-Paci昀椀c-Küste 
(Palo Seco Beach) zu verkaufen!

Beliebte Privatpraxis für Kinder- und Jugend- 

medizin mit Schwerpunkt Homöopathie und  
Naturheilkunde an Nachfolger zu verkaufen.

Die großzügigen Räume bieten 2 bis 3 Ärzten und 
ggf. auch (Kinder-) Physiotherapeuten,  
(Kinder-) Osteopathen o. Ä. die Möglichkeit,  
parallel zu arbeiten und ein integratives Heil-

zentrum für ganze Familien zu etablieren. 

Kontakt: 

Kinderarztpraxis R. Kohl-Munthiu
Ansprechpartner: Ruth Kohl-Munthiu
Frankfurter Straße 198 b 
61118 Bad Vilbel 
Telefon: +49 177 6561134 
E-Mail: rkohl-munthiu@gmx.de  

Kinder- und Jugendarztpraxis im Rhein-Main-Gebiet zu verkaufen   

Suche und finde! 
Börse für Mitglieder



https://server41.der-moderne-verein.de/webportal/login?MANDANT_KEY=d0f149b86d昀昀55e26ac67c10381aba90&ABLAUF=1
https://server41.der-moderne-verein.de/webportal/login?MANDANT_KEY=d0f149b86d昀昀55e26ac67c10381aba90&ABLAUF=1
https://server41.der-moderne-verein.de/webportal/login?MANDANT_KEY=d0f149b86d昀昀55e26ac67c10381aba90&ABLAUF=1
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Impressum

PÄP | Privatärztliche Praxis
Verantwortlich für den Inhalt:
Privatärztlicher Bundesverband e. V.

Kaiserhofstraße 15
60313 Frankfurt am Main

Telefon: +49 6151 5012200
E-Mail: sekretariat@pbv-aerzte.de 

www.pbv-aerzte.de

Kontakt zum PBV

Sonja Schroeter
Telefon: +49 6151 5012200  
Mobil: +49 152 02146178 

Fax: +49 6151 22813
E-Mail: sekretariat@pbv-aerzte.de

Sprechzeiten

Montag von 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch von 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 – 13:00 Uhr

Bitte teilen Sie uns Adress- oder Kontoänderungen 
umgehend mit oder aktualisieren Sie diese selbst im 
PBV-Mitgliederportal. Herzlichen Dank!

Sonja Schroeter 

Ihre Ansprechpartnerin bei allen
Fragen rund um den PBV

https://www.pbv-aerzte.de/der-pbv/b%C3%B6rse-f%C3%BCr-mitglieder
https://www.pbv-aerzte.de/der-pbv/b%C3%B6rse-f%C3%BCr-mitglieder
https://www.pbv-aerzte.de/der-pbv/b%C3%B6rse-f%C3%BCr-mitglieder

Als PBV-Mitglied können Sie in der PÄP und auf 
unserer Website Anfragen und Angebote kosten-

frei einstellen. Senden Sie uns dazu bitte Ihren 
Anzeigentext über das Formular auf der PBV-

Website!

Hinweis: Ihre Anzeige wird nach sechs Wochen 
automatisch gelöscht, falls Sie diese nicht eine 
Woche vor Ablauf mit einer formlosen E-Mail an 
sekretariat@pbv-aerzte.de kostenfrei verlängern. 

Börse für Mitglieder 
Sie möchten ein Inserat einstellen?

https://www.pbv-aerzte.de/der-pbv/b%C3%B6rse-f%C3%BCr-mitglieder
https://www.pbv-aerzte.de/der-pbv/b%C3%B6rse-f%C3%BCr-mitglieder

Die „Börse für Mitglieder“ ist ein kostenfreier Service für PBV-Mitglieder. Praxisnachfolger, Gebrauchtgeräte oder Stellenangebote?  
Senden Sie uns dazu bitte Ihren Anzeigentext über das Formular auf unserer Website: Börse für Mitglieder

Kontakt:

Dr. med. Thomas P. Ems  

Telefon: +49 173 9300893 

E-Mail: dr.thomas.ems@t-online.de 

Direkte Wasserlage und/oder Wasserblick. 
Erschlossen, bebaubar, Bootsstege sind möglich. 

Die in Süd-West-Ausrichtung gelegenen Grund-

stücke mit eigenem Ufer oder schönem Wasserblick 
liegen an einem Meeresarm des Atlantiks in der 
wärmsten Provinz Kanadas. Von 7300 qm bis 
470.000 qm. Von 40.000 € bis 110.000 €. Für weitere 
Informationen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Grundstücke in Nova Scotia, Kanada zu verkaufen!


